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Jubiläums Arbeitshilfe175 -  cvjmweltweit Vorschlag und 
Baustein Gottesdienst 2023 
 
  

Überschrift: Internationaler Gottesdienst – Entwurf für Jubiläumsarbeitshilfe 175 
 

“Sitting together at God's table” 
 

Alter/Zielgruppe 
Vereinsfamilie 
Gäste aus YMCA Ländern 
 

Dauer 
90 Minuten 
 

Ort 
CVJM- Haus / Gemeinde Saal 
Alternative im Freien: 
Picknick Gottesdienst - Evtl. ist am CVJM Haus auch Technik möglich 
 
Benötigte Helfer:innen 
Technik Beamer und Sound 
Video Technik für hybriden Godi 
Moderation 
Impulsgeber:in 
Beter:innen 
Zoom Host 
 
 

Material 
Beamer 
Projektionsfläche 
Soundanlage 
Laptop für Zoom Schaltung 
Kerzen, Streichhölzer 
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Ablauf 
 
Anregungen: Partnerländer dazu einladen 
 
Idee A Stellt die Weite des YMCA im eigenen Verein dar 
Idee B Feiert mit internationalen Freunden aus lokalen Vereinen oder mit euren Kontakten aus den Partnerländern  
 
Hinweis: Bei digitalen Teilnehmenden darauf hinweisen, wenn es möglich ist, eine Kerze und Streichhölzer bereit zu 
halten 
Im Gottesdienstraum ebenfalls Kerze und Streichholz bereithalten  
 

Gemeinsam am Tisch Gottes sitzen 
 
Es werden kommen von Osten und vom 
Westen, von Norden und von Süden die 
zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes  
Lukas 13,29 
 
Weltbund Losung : auf das sie alle eins 
sind.  Johannes 17 
Song :  
We are all one – Bryn Haworth 
 
 
Wir sind eins – Outbreakband 
 
 
 
 
 
Lied Our God 

Sitting together at 
God's table 
 
There will come from 
the east and from 
the west, from the 
north and from the 
south, who will sit at 
table in the kingdom 
of God Luke 13:29  
  
World Federation 
slogan: that they may 
all be one.  John 17 
 
 
 
 
 
Song Our God 

  
 
 
 
 
 
https://youtu.be/wJAtVv4PX6c 
 
Feier Jesus Best of 139 
https://youtu.be/Y4zX98_Sr4s 
 
 
Das Liederbuch 158 
https://youtu.be/01Yj7H-eSjM  

Tools 
 
 
 
 
 
youtube 

Begrüßung 
 
Begrüßung Gottesdienst „International“: 

Herzlich willkommen in dieser 
Gemeinschaft. Immer wenn wir 
zusammen sind, haben wir Christus als 
unseren Bruder mitten unter uns- er ist es 
auch, der uns als Geschwister 
zusammenbringt. Hier in…. und überall 
auf der Welt. Als Christ:in sind wir nie nur 
alleine oder nur in unserer eigenen 
Gemeinschaft unterwegs- mit uns 
zusammen sind es alle Christ:innen auf 
der Welt. Wir als YMCA sind gesegnet mit 
einer weltweiten Verbundenheit in über 
120 Ländern dieser Welt- wir haben 
Geschwister überall auf jedem Kontinent 
dieser Welt. Wir leben in der Hoffnung 
und der Verheißung, dass wir in seiner 

Welcome 
 
Welcome service 
"International": 

Welcome to this 
community. 
Whenever we are 
together, we have 
Christ as our brother 
in our midst - he is 
also the one who 
brings us together as 
brothers and sisters. 
Here in.... and all 
over the world. As a 
Christian we are 
never alone or only 
in our own 
community - 

Jpeg  

Bild 
Schilderbaum 
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Herrlichkeit gemeinsam zu Tische sitzen 
werden im Reich Gottes. Wir, die wir von 
Osten, Westen, von Norden und Süden 
kommen werden. 

So feiern wir auch diesen Gottesdienst im 
Namen unseres gemeinsamen Gottes, der 
uns in seine und in die vielfältige 
Gemeinschaft ruft, des Vaters, des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.  Amen 

together we are all 
Christians in the 
world. We as the 
YMCA are blessed 
with a worldwide 
connection in over 
120 countries of the 
world - we have 
brothers and sisters 
on every continent of 
the world. We live in 
the hope and 
promise that in His 
glory we will sit 
together at the table 
in the Kingdom of 
God. We who will 
come from east, 
west, north and 
south. 

 
So we also celebrate 
this service in the 
name of our common 
God, who calls us 
into his and the 
manifold fellowship, 
the Father, the Son 
and the Holy Spirit.  
Amen 

Lied New Day 
 
– kann im Vorfeld schon eingeübt werden 
YMCA Song und  
Tipp Tutorial Video vor dem Godi einmal 
tanzen 

Song 
 
YMCA Song (2019) 
and Tutorial Video 
Learn the 
movements to the 
song once before the 
service 

Das Liederbuch 35 
https://youtu.be/h7RXgOgUSJo 
 
 
Tanz Tutorial 
https://youtu.be/ONm0-Qd9zgU 
 
Tanz 
https://youtu.be/fYaR5e3E7WE  

  
 
youtube 

Gemeinsam Beten  
 
AUFRUF ZUM LOB GOTTES 
100 EIN PSALM ZUM DANKOPFER.  
  
Jauchzet dem HERRN, alle Welt!  
2 Dienet dem HERRN mit Freuden,  
kommt vor sein Angesicht mit Frohlocken!  
3 Erkennet, dass der HERR Gott ist!  

Pray together 
 
CALL TO THE PRAISE 
OF GOD 
100 A PSALM FOR 
THE SACRIFICE OF 
THANKSGIVING.  
 
Rejoice in the LORD, 
all the earth!  
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Er hat uns gemacht und nicht wir selbst zu 
seinem Volk und zu Schafen seiner Weide.  
4 Gehet zu seinen Toren ein mit Danken, /  
zu seinen Vorhöfen mit Loben; danket 
ihm, lobet seinen Namen!  
5 Denn der HERR ist freundlich, /und seine 
Gnade währet ewig  
und seine Wahrheit für und für.  
   
Martin Luther, Die Bibel nach Martin Luthers 
Übersetzung, revidiert 2017 mit Lemmatisierung, ed. 
Evangelischen Kirche in Deutschland, revidierten Fassung. 
(Stuttgart: Deutsche Bibelgesellschaft, 2017), Ps 100. 

 
Gebet 
 

Guter Gott, du lenkst die Herzen der 
Menschen durch dein Wort. Öffne uns die 
Augen, Ohren und Herzen, dass wir sehen, 
was dem anderen Menschen und dem 
Wohl der Völker dient. Mache sie und uns 
bereit, Frieden und Versöhnung zu stiften. 
Das bitten wir durch unsern Herrn Jesus 
Christus, deinen lieben Sohn.  

Gib uns ein Herz für dein Wort und ein 
Wort für unser Herz: 

   

Textlesung 
Lukas 13,29 – sie kommen von Osten und 
westen 
Lukas 14 - Festmahl 
Epheser 2,14  
Verse aus Johannes 17  

2 Serve the LORD 
with gladness,  
Come before his face 
with gladness.  
3 Know that the 
LORD is God.  
He has made us, and 
not we ourselves  
to be his people and 
the sheep of his 
pasture.  
 
4 Enter his gates with 
thanksgiving, / 
 to his courts with 
praise;  
give thanks to him, 
praise his name.  
5 For the LORD is 
good; / 
 and his mercy 
endureth for ever  
and his truth for ever 
and ever.  
 
 
 
Martin Luther, The Bible 
according to Martin Luther's 
translation, revised 2017 with 
lemmatization, ed. 
Evangelical Church in 
Germany, revised version. 
(Stuttgart: Deutsche 
Bibelgesellschaft, 2017), Ps 
100. 

 
 
Prayer 
 
Good God, you guide 
the hearts of people 
through your Word. 
Open our eyes, ears 
and hearts to see 
what serves others 
and the good of 
nations. Make them 
and us ready to bring 
peace and 
reconciliation. This 
we ask through our 
Lord Jesus Christ, 
your dear Son.   
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Give us a heart for 
your word and a 
word for our heart: 
 
 
Text reading 
Luke 13:29 - they 
come from the east 
and west  
Luke 14 - banquet  
Ephesians 2,14   
Verses from John 17   

Lied In Christ alone 
Beautiful things 
 
 - Musik - Video Einspieler was zur 
Textlesung passt  
 
Zum Beispiel der CVJM baut Brücken und 
will keine neuen Mauern errichten. 
Darüber ein Statement vom ehemaligen 
Generalsekretär YMCA world, dem YMCA 
Rumania und YMCA Europe 

Song  
 
- music - video player 
what fits to the text 
reading.   
  
For example the 
YMCA builds bridges 
and does not want to 
build new walls. 
About it a statement 
of the former 
secretary general 
YMCA world, YMCA 
Rumania and YMCA 
Europe 

Das Liederbuch 33 
Das Liederbuch 135 
https://youtu.be/gpOPkzplHRw 
 
 
YMCA Europe 
https://youtu.be/I-xan4zjF2E  

  
 
 
 
youtube 

Statements vom YMCA Europe ,KIE 
Ungarn , YMCA Czech Republic oder 
anderen Partnerländern zum Thema des 
Gottesdienstes 

Statements from 
YMCA Europe ,KIE 
Hungary , YMCA 
Czech Republic  
or other partner 
countries on the 
theme of the service 

Bei Markus Rapsch erhältlich Als Word 
Datei oder 
Videoclip 

Predigt – Impuls 
„Alle sollen eins sein.“ (Joh 17,21) Losung 
des World YMCA  

Ein Vermächtnis, ein Testament: Wenn 
man als Angehörige nach dem Tod eines 
Menschen auf ein Testament stößt, in 
dem der/die Verstorbene seinen/ ihren 
letzten Willen formuliert hat, ist man in 
der Regel sehr bemüht darum, diesen 
auch umzusetzen. Denn das was da steht 
hat eine immense Bedeutung für die 
verstorbene Person gehabt. Sie hat genau 
überlegt, was von all den Dingen, die 

Preaching - 
Impulse 
"All shall be one." 
(John 17:21) Slogan 
of the World YMCA  

A legacy, a will: If, 
after the death of a 
person, relatives 
come across a will in 
which the deceased 
has formulated 
his/her last will and 
testament, they are 

 
Als Word 
Datei 
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wichtig sind, nun als Vermächtnis 
benannt werden soll. 

In den Evangelien, die uns die Kirche am 
Ende der Osterzeit in diesem Jahr 
vorlegt, zitiert Johannes aus dem 
Testament Jesu. Mit den Worten, aus 
Johanne 17, 21 ff hinterlässt Jesus vor 
seinem Sterben den Seinen SEIN 
Vermächtnis – das was er ihnen als das 
Wichtigste für die Zeit nach seinem 
Heimgang mitgeben wollte. 
Er kleidet sein Vermächtnis in ein 
Gebet für seine Jünger und für alle 
Menschen, ein Gebet, das er an den Vater 
richtet. Das Vermächtnis Jesu, sein 
wichtigster Wunsch für die Seinen nach 
seinem Heimgang, lautet: „Alle sollen eins 
sein.“ (Joh 17,21) 

Das ist sein Wunsch nicht nur für seine 
Zuhörer: innen, sondern auch für alle, die 
durch deren Wort an IHN glauben. (vgl. 
Joh 17,20) Die Einheit unter den 
Christgläubigen ist das Vermächtnis 
Jesu, sein Herzensanliegen und das, was 
er ihnen aufgibt, damit die Welt zum 
Glauben an ihn, den Christus kommt. (vgl. 
Joh 17,23) 
Die Einheit ist das, was Jesus für uns 
möchte und was Jesus von uns 
möchte und wenn die Einheit unter den 
Christen da ist, dann ist das das 
überzeugendste Zeugnis, für die ganze 
Welt. 

Umgekehrt sind die Uneinheit, die 
Trennung und die Zersplitterung unter 
den Christen wohl der größte Schmerz für 
Jesus und der größte Fehler in unserer 
Glaubwürdigkeit und die größte 
Schande für uns Christen. 
Wenn uns Jesus als sein Testament die 
Einheit mit auf den Weg gegeben 
hat, müssen wir dann nicht alles 
daransetzen, damit diese Einheit unter 
uns da ist? Müsste sich nicht all unser 
Handeln als Christen darum mühen und 
daran messen, das Testament Jesu – also 

usually very anxious 
to implement it. 
Because what is 
written there had 
immense significance 
for the deceased 
person. She/he has 
thought carefully 
about what of all the 
things that are 
important should 
now be named as a 
legacy. 

In the Gospels that 
the Church presents 
to us at the end of 
the Easter season 
this year, John 
quotes from the 
Testament of Jesus. 
With the words from 
John 17:21 ff, Jesus 
leaves HIS legacy to 
His own before He 
dies - what He 
wanted to give them 
as the most 
important thing for 
the time after His 
departure. 

He clothes his legacy 
in a prayer for his 
disciples and for all 
people, a prayer that 
he addresses to the 
Father. Jesus' legacy, 
his most important 
wish for his own after 
his departure, is: "Let 
all be one. (Jn 17:21) 

This is his wish not 
only for his listeners, 
but also for all who 
believe in him 
through their word. 
(cf. Jn 17:20) Unity 
among the believers 
in Christ is Jesus' 
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die Einheit – Wirklichkeit werden zu 
lassen? 

Es sind die letzten Worte, die Jesus an 
seine Jünger richtet: „Alle sollen eins 
sein.“ (Joh 17,21) Aber er stellt 
diesen seinen letzten Wunsch nicht 
einfach so in den Raum. Vielmehr zeigt er 
mit seinem Gebet an den Vater einen 
Weg auf, wie wir zur Einheit gelangen 
können: „Wie du, Vater, in mir bist und 
ich in dir bin, sollen auch sie in uns sein, 
… sie sollen eins sein, wie wir eins sind, ich 
in ihnen und du in mir.“ (Joh 17,21-23) 

Vorbild und Urbild der Einheit der 
Christen ist die Einheit zwischen Jesus 
und dem Vater. Jesus und der Vater sind 
zwar ZWEI unterschiedliche 
Personen, aber doch sind sie zutiefst 
EINS. Sie sind nicht zwei 
Personen, die nebeneinander 
existieren, sondern sie 
sind ineinander: Jesus, der Sohn IM 
Vater und Gott, der Vater IM Sohn. Beide 
haben nicht nur 
eine Beziehung zueinander, sie sind EINS. 
Sohn und Vater sind ZWEI und EINS. 

Ein Gedanke, der vom Gespür eines 
Menschen, der in Beziehung 
lebt, durchaus erahnt werden kann. Eine 
liebende Beziehung zwischen zwei 
Menschen ist ja auch auf die Einheit unter 
den Beiden ausgerichtet, braucht aber 
dennoch zwei eigenständige und freie 
Persönlichkeiten. 

Unser christliches Leben mit Gott und 
untereinander soll sich, so wünscht es 
Jesus, die Beziehung zwischen IHM und 
dem VATER zum Vorbild nehmen. Jesus 
möchte, dass wir uns ganz von IHM – von 
Gott, durchdringen lassen und dass wir 
ganz IN Gott leben. 
Das Abendmahl ist z.B. eine 
Möglichkeit, wie wir Gott im wahrsten 
Sinne des Wortes in uns hinein kommen 
lassen uns ja sogar körperlich ganz von 
ihm durchdringen lassen. Im wahrsten 
und im übertragenen Sinn des 

legacy, his heartfelt 
concern and what he 
asks of them so that 
the world may come 
to believe in him, the 
Christ. (cf. Jn 17:23) 

Unity is what Jesus 
wants for us and 
what Jesus wants 
from us and when 
there is unity among 
Christians, that is the 
most convincing 
testimony, for the 
whole world. 

Conversely, disunity, 
division and 
fragmentation 
among Christians are 
probably the greatest 
pain for Jesus and 
the greatest flaw in 
our credibility and 
the greatest shame 
for us Christians. 

If Jesus has given us 
unity as his 
testament, do we not 
have to make every 
effort to ensure that 
this unity is there 
among us? Shouldn't 
all our actions as 
Christians be 
measured by our 
efforts to make Jesus' 
testament - that is, 
unity - a reality? 

These are the last 
words Jesus 
addresses to his 
disciples: "Let all be 
one". (Jn 17:21) But 
he does not simply 
put this last wish of 
his into space. 
Rather, with his 
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Wortes, möchte Gott in jeder Zelle 
unseres Körpers, und in jedem Winkel 
unseres Lebens, gegenwärtig sein. Und er 
möchte, dass wir ganz in IHM leben, wie 
es Paulus bei seiner Rede an die Athener 
sagen wird: „in ihm leben wir, bewegen 
wir uns und sind wir“ (Apg 17,28). 

Gott möchte nicht nur immer und 
überall Anteil an UNSEREM Leben haben. 
Er möchte auch uns ganz an SEINEM 
Leben Anteil nehmen lassen. Dazu hat er 
Jesus in die Welt gesandt, der uns SEIN 
WORT verkündet und SEINE LIEBE 
vorgelebt hat, der SEIN lebendiges Wort 
ist. Wenn Menschen das Wort Gottes 
lebendig werden lassen, dann wird Jesus 
Christus lebendig, dann wird Gott 
lebendig. Dann entsteht ein Raum, eine 
Atmosphäre, die wir als göttlichen 
Raum, als göttliche 
Atmosphäre bezeichnen können. 

In und durch Jesus hat uns Gott 
gewissermaßen hineinschauen lassen und 
lässt und immer noch hineinschauen in 
SEIN Leben, in das Leben des Vaters mit 
dem Sohn. Und er will, dass auch wir so 
leben, wie er. Dass wir mit IHM und 
UNTEREINANDER so leben, wie Gott der 
Vater mit dem Sohn. Denn um die Einheit 
zu erreichen, um die Jesus für uns 
Christen gebetet hat, dürfen – 
ja müssen – wir uns auch für die 
Beziehungen unter uns die Beziehung 
Jesu zum Vater zum Vorbild nehmen.  
Auch untereinander, in der Kirche, unter 
den Kirchen, in unseren YMCA hier und 
weltweit in der Gemeinde, in der Schule, 
in unseren persönlichen 
Beziehungen sollen wir Christen die Liebe 
zwischen Gott, dem Vater und dem Sohn 
nachahmen. 

Der Vater und der Sohn leben nicht 
nebeneinander her, sondern sind ganz 
füreinander da. Der Vater und der Sohn 
tolerieren sich nicht nur 
irgendwie, sondern einer wird durch den 
anderen sichtbar. Der Vater und der Sohn 
denken nicht nur gelegentlich 

prayer to the father, 
he shows a way for 
us to reach unity: "As 
you, Father, are in 
me and I am in you, 
let them also be in 
us, ... let them be 
one as we are one, I 
in them and you in 
me." (Jn 17:21-23) 

The model and 
archetype of 
Christian unity is the 
unity between Jesus 
and the Father. Jesus 
and the Father are 
TWO different 
persons, but yet they 
are profoundly ONE. 
They are not two 
persons existing side 
by side, but they are 
in each other: Jesus, 
the Son IN the Father 
and God, the Father 
IN the Son. They do 
not just relate to 
each other, they are 
ONE. Son and Father 
are TWO and ONE. 

A thought that can 
certainly be sensed 
by the intuition of a 
person who lives in 
relationship. A loving 
relationship between 
two people is also 
oriented towards 
unity between the 
two, but still needs 
two independent and 
free personalities. 

Our Christian life 
with God and with 
each other should, as 
Jesus wishes, take 
the relationship 
between HIM and 
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aneinander, sondern nehmen ganz Anteil 
am Leben des Anderen. Der Vater und der 
Sohn sind zwei eigenständige 
Personen, und doch eine Einheit. 
Wenn wir also untereinander die 
Einheit, wie sie Jesus will, leben 
wollen, müssen wir dann nicht noch viel 
mehr füreinander da sein, aufeinander 
hören, uns füreinander 
interessieren, miteinander leiden und uns 
mit dem anderen freuen? Müssen wir 
dann nicht versuchen, uns in den Anderen 
hineinzuversetzen, für ihn mitsorgen und 
mit ihm alles teilen, ja letztlich für ihn das 
Leben geben? 

„Alle sollen eins sein.“ (Joh 17,21) Das ist 
das Testament Jesu. Die, die ihm 
nachfolgen, haben die Aufgabe, sein 
Testament umzusetzen. WIR haben die 
Aufgabe, uns für die Einheit 
einzusetzen, indem wir mit Gott und 
miteinander – mit unseren Nächsten und 
mit allen Christen – so leben wie Jesus mit 
dem Vater. Eine große Aufgabe. Sie ist 
noch lange nicht vollendet. Das Ziel ist 
klar: „Alle sollen eins sein. … damit die 
Welt glaubt.“ (Joh 17,21) 

Wir als YMCA können dazu beitragen, 
dieses Testament in der Welt zu leben. 
Lasst uns immer wieder und immer mehr 
nach dieser Einheit in Christus trachten, 
damit wir das Testament unseres 
„Meisters“ einladend erfüllen. 

Damit wir am Ende gemeinsam am Tisch 
Gottes sitzen werden, die die vom Osten, 
Süden, Westen oder Norden kommen 
werden. Dann als Bürger des Volkes 
Gottes. Weil wir alle zu Christus gehören, 
sind wir Teil dieses weltweiten Baus, in 
dem Gott durch seinen Geist wohnt. 

(Nach Lukas 13,29 und Epheser 2, 14ff) 

 

 

 

the FATHER as a 
model. Jesus wants 
us to let ourselves be 
completely 
permeated by HIM - 
by God, and to live 
completely IN God. 

The Lord's Supper, 
for example, is one 
way in which we 
allow God to come 
into us in the truest 
sense of the word, 
and even allow Him 
to penetrate us 
physically. In the 
truest and figurative 
sense of the word, 
God wants to be 
present in every cell 
of our body, and in 
every corner of our 
lives. And he wants 
us to live completely 
in HIM, as Paul will 
say in his address to 
the Athenians: "in 
him we live, we 
move, and we are" 
(Acts 17:28). 

God not only wants 
to be part of OUR 
lives always and 
everywhere. He also 
wants us to be fully 
involved in HIS life. 
For this purpose, He 
sent Jesus into the 
world, who 
proclaimed HIS 
WORD to us and 
exemplified HIS 
LOVE, who is HIS 
living Word. When 
people let the Word 
of God come alive, 
then Jesus Christ 
comes alive, then 
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God comes alive. 
Then a space, an 
atmosphere comes 
into being that we 
can call divine space, 
divine atmosphere. 

In and through Jesus, 
God has let us see 
into it, so to speak, 
and still lets us see 
into HIS life, into the 
life of the Father with 
the Son. And he 
wants us to live like 
him. That we live 
with HIM and UNDER 
HIM as God the 
Father lives with the 
Son. For in order to 
achieve the unity for 
which Jesus prayed 
for us Christians, we 
may - indeed, we 
must - also take 
Jesus' relationship 
with the Father as a 
model for our 
relationships among 
ourselves.  

Also among 
ourselves, in the 
church, among the 
churches, in our 
YMCA here and 
worldwide in the 
community, in the 
school, in our 
personal 
relationships, we 
Christians are to 
imitate the love 
between God the 
Father and the Son. 

The Father and the 
son do not live side 
by side but are totally 
for each other. The 
Father and the son 
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do not just somehow 
tolerate each other, 
but one becomes 
visible through the 
other. The father and 
the son do not just 
occasionally think of 
each other but take a 
full part in each 
other's lives. The 
Father and the son 
are two separate 
persons, and yet a 
unity. 

So, if we want to live 
the unity among 
ourselves that Jesus 
wants, don't we have 
to be there for each 
other much more, 
listen to each other, 
take an interest in 
each other, suffer 
with each other and 
rejoice with each 
other? Must we not 
then try to put 
ourselves in the 
other person's place, 
care for him and 
share everything 
with him, yes, 
ultimately give life 
for him? 

"Let all be one." (Jn 
17:21) This is the 
testament of Jesus. 
Those who follow 
him have the task of 
implementing his 
testament. WE have 
the task to work for 
unity by living with 
God and with each 
other - with our 
neighbours and with 
all Christians - as 
Jesus did with the 



 

12 
 

Father. A great task. 
It is far from 
complete. The goal is 
clear: "All shall be 
one. ... so that the 
world may believe." 
(John 17:21) 

We as YMCA can 
contribute to living 
out this testament in 
the world. Let us 
strive again and again 
and more and more 
for this unity in 
Christ, so that we 
fulfil the testament 
of our "Master" in an 
inviting way. 

So that in the end we 
will sit together at 
the table of God, 
those who will come 
from the East, South, 
West or North. Then 
as citizens of the 
people of God. 
Because we all 
belong to Christ, we 
are part of this 
worldwide building in 
which God dwells 
through his Spirit. 

(According to Luke 
13:29 and Ephesians 
2:14ff) 
 

Kreative Aktion die das Gehörte 
vertieft 
Teilnehmende schreiben eine Reaktion 
aus dem Gottesdienst oder Gruß an die 
Partner 
Grußwand - Fotografieren - mit 
Teilnehmenden (Beispiel Pinnwand -Bild 
machen!) 
Banner erstellen zum Thema + Logo vom 
Westbund was die Vereine sich an die 
Pinnwand hängen können   

Creative action 
that deepens what 
has been heard 
Participants write a 
reaction from the 
service or greeting to 
partners   
Greeting wall - 
photographing - with 
participants (example 
pinboard - take a 
picture!)   

175 Logo der 
Öffentlichkeitsarbeit CVJM 
Westbund 
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Create a banner on 
the topic + logo of 
the Westbund which 
the associations can 
hang on the 
pinboard. 

Lied – Show me Lord  
Friedensgruß (mit Erklärung wie wollt ihr 
dem anderen Begegnen Coronakonform) 
 
 
Aktion zum Friedensgruß 

Wir gehören als Bürger: innen zum Volk 
Gottes- in Gottes Gemeinschaft sind 
Nationalitäten zweitrangig- es zählt einzig 
und allein die Zugehörigkeit zu IHM. 

In aller Unterschiedlichkeit sind wir doch 
alle daran zu erkennen, dass wir einen 
gemeinsame Bruder in Christus haben. 

Und der Friede dieses Gottes will unsere 
Herzen und Sinne erfüllen, er ist höher als 
alle unsere Vernunft und unser 
Verstehen. 

Diesen Frieden können wir uns 
gegenseitig zusprechen: 

 Als Zeichen der Versöhnung 
 Als Zeugnis unserer 

Verbundenheit in Christus 
 Als Zeugnis der Hoffnung, dass 

dieser Friede größer ist, als alles 
andere was uns bewegt 

 

Das könnt ihr z.B. so tun, dass ihr euch in 
einem Innen- und Außenkreuz aufstellt, 
Eurem Menschen gegenüber den 
Friedensgruß zusprecht z.B. mit den 
Worten: „Der Friede Gottes sei mit Dir.“ 
Geantwortet werden kann mit: „Und auch 
mit Dir“. Dann geht einer der Kreise eine 
Person weiter nach rechts oder links- so 
lange, bis jede und jeder einander den 
Friedensgruß zusprechen konnten. 

Wenn Partner: innen aus anderen 
Ländern online zugeschaltet sind, können 
diese miteinbezogen werden, in dem der 

Song  
Peace greeting (with 
explanation how you 
want to meet the 
other Corona 
conform)  
Creative action that 
deepens what has 
been heard 
 
Action for the 
greeting of peace 

We belong as citizens 
to the people of God 
- in God's 
community, 
nationalities are 
secondary - the only 
thing that counts is 
belonging to HIM. 

In spite of all our 
differences, we can 
all be recognised by 
the fact that we have 
a common brother in 
Christ. 

And the peace of this 
God wants to fill our 
hearts and senses, it 
is higher than all our 
reason and 
understanding. 

We can promise this 
peace to each other: 

- As a sign of 
reconciliation 

- As a testimony of 
our union in Christ 

- As a testimony of 
hope that this peace 

Das Liederbuch 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das  Liederbuch 102 
https://youtu.be/Gb7U_ADlTjg 
Das Liederbuch 161  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
youtube 
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Bildschirm, die Wand, etc. sozusagen eine 
Person in den Kreisen darstellt. 

Lied  Every Star 
How great is our God 

is greater than 
everything else that 
moves us. 

You can do this, for 
example, by standing 
in an inner and outer 
cross, saying the 
greeting of peace to 
your person, e.g. 
with the words: "The 
peace of God be with 
you." You can 
respond with: "And 
also with you". Then 
one of the circles 
moves one person to 
the right or left - until 
each person has 
been able to give the 
greeting of peace to 
the other. 

If partners from 
other countries are 
connected online, 
they can be included 
by having the screen, 
wall, etc. represent a 
person in the circles, 
so to speak. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Song Every star 
How great is our God  

Gebetszeit 
Hybrider Vorschlag um zugschaltete 
Teilnehmer: innen aktiv mit 
einzubeziehen: Hinweis für die digitalen 
Teilnehmer:innen im Vorfeld: Kerze, 
Teelicht  und Streichhölzer bereit legen. 

 Time to pray 
Hybrid proposal to 
actively involve 
connected 
participants: Note for 
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Zu Anfang der Gebetszeit werden die 
Kerzen entzündet als Zeichen der 
gemeinsamen Zeit vor Gott. 
 
Gebete können im Vorfeld formuliert 
werden und/oder es kann vor der 
Gebetszeit gesammelt werden.  Die 
gesammelten Gebete können visualisiert 
werden, indem ein Mitarbeitender sie 
aufschreibt und in die Mitte legt. 
Digital zugeschaltete Teilnehmende 
können die Anliegen in den Chat 
schreiben. 
 
Gebetszeit wird gestaltet, wie es jeweils 
üblich ist oder als Vorschlag: 

 Wenn die Runde nicht allzu groß 
ist, kann in der großen runde zu 
einem Gebet eingeladen werden, 
um laut oder leise zu beten 

 Wenn die Runde größer ist, 
können Kleingruppen gebildet 
werden, die dann gemeinsam 
beten. Hier bitte die digitalen 
Teilnehmenden mit einbeziehen, 
indem ein paar Teilnehmende sie 
mit in die Gruppe aufnehmen. 

 Die aufgeschriebenen 
Gebetsanliegen werden von 
Teilnehmenden aufgehoben, mit 
einem Gebet formuliert und dann 
z.B. zum Kreuz gebracht. 

 
Als Vorschlag kann am Ende der 
Gebetszeit das ökumenische 
Friedensgebet  gesprochen werden: 
 
Ökumenisches Friedensgebet für 2023: 

Allmächtiger Gott, 
Fürst und Herr des Lebens, 
taufe uns mit deinem Frieden. 
 
Wir brauchen Frieden, im Südsudan 
und in so vielen Regionen unserer Welt. 
Gegen unsere Ängste preisen wir Gottes 
Macht. 
Gegen Selbstgefälligkeit und Hass 
preisen wir die Liebe Christi. 
Gegen Sinnlosigkeit und Gewalt preisen 
wir die verwandelnde Gegenwart des 

the digital 
participants: Have a 
candle, tea light and 
matches ready.   

At the beginning of 
the prayer time, the 
candles are lit as a 
sign of the time 
together before God.   

Prayers can be 
formulated in 
advance and/or 
collected before the 
prayer time.  The 
collected prayers can 
be visualized by 
having a staff 
member write them 
down and place them 
in the center.  

Digitally connected 
participants can write 
the intentions in the 
chat.  

Prayer time is 
arranged as is 
customary or as a 
suggestion:  

If the group is not 
too large, the large 
group can be invited 
to pray aloud or 
silently.  

If the round is larger, 
small groups can be 
formed, which then 
pray together. Here, 
please include the 
digital participants by 
having a few 
participants include 
them in the group.   

The prayer requests 
written down are 
picked up by 
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Heiligen Geistes. 
 
Wir gedenken unserer Geschwister, die 
durch Gewalt vertrieben wurden, 
die in den sumpfigen und 
überschwemmten Niederungen ihrer 
Heimat und in den Flüchtlingssiedlungen 
ihrer Nachbarländer Ruhe und Frieden 
suchen, 
die nicht mehr wissen, was sie tun 
sollen, weil Schmerz und Tränen ihr 
tägliches Brot geworden sind. 
Gib denen, die ungerechte Gewalt 
ausüben, die Einsicht, dass ein gutes 
Leben ein gemeinsames Leben ist. 
 
Gott, lass uns Frieden stiften und nicht 
den Krieg fördern. 
Lass uns versöhnen und nicht beitragen 
zu Spaltungen zwischen Menschen, 
Gruppen und Völkern. 
Erneuere unsere Herzen und Hände mit 
deiner Liebe und Barmherzigkeit. 
Hilf uns, nicht nur über Frieden zu reden, 
sondern mit aller Kraft für ihn zu 
arbeiten. 
 
Gott, lass deinen Frieden einkehren in 
unsere Familien, 
in unsere Kirchen und in unsere Welt. 
Mache uns zu Werkzeugen deines 
Friedens, 
wo immer wir sind und was immer wir 
tun. 
 
Amen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

participants, 
formulated with a 
prayer and then 
brought to the cross, 
for example. 

 

As a suggestion, the 
ecumenical prayer 
for peace can be said 
at the end of the 
prayer time: 

 

Ecumenical Peace 
Prayer for 2023:  

 Almighty God, Prince 
and Lord of life, 
baptise us with your 
peace.  We need 
peace, in South 
Sudan and in so 
many regions of our 
world. Against our 
fears, we praise 
God's power. Against 
complacency and 
hatred, we praise the 
love of Christ.  

Against 
senselessness and 
violence, we praise 
the transforming 
presence of the Holy 
Spirit.  

We remember our 
brothers and sisters 
who have been 
displaced by 
violence,  

who seek peace and 
tranquillity in the 
swampy and flooded 
lowlands of their 
homeland and in the 
refugee settlements 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Liederbuch 45 
https://youtu.be/TUhF3nhNWe8 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
youtube 
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of neighbouring 
countries,  

who no longer know 
what to do because 
pain and tears have 
become their daily 
bread.  

Give those who 
perpetrate unjust 
violence the 
understanding that a 
good life is a shared 
life.  

  

God, let us make 
peace and not 
promote war.  

Let us reconcile and 
not contribute to 
divisions between 
people, groups and 
peoples.  

Renew our hearts 
and hands with your 
love and mercy.  

Help us not only to 
talk about peace, but 
to work for it with all 
our strength. God, let 
your peace enter our 
families, in our 
churches and in our 
world.  

Make us instruments 
of your peace,  

wherever we are and 
whatever we do.  

  

Amen.  
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(Abendmahl) 
Lied Lay my burdens down 
 
Gemeinsam kann dann das Vater Unser 
gebetet werden: 

 (Lord’s supper) 

Song  

Lords Prayer 
Vater unser im Himmel,  
geheiligt werde dein Name.  
Dein Reich komme.  
Dein Wille geschehe,  
wie im Himmel,  
so auf Erden.  
Unser tägliches Brot gib uns heute,  
und vergib uns unsere Schuld,  
Wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern.  
Und führe uns nicht in Versuchung,  
sondern erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich, und die Kraft, 
und die Herrlichkeit,  
in Ewigkeit.  
Amen.  

Our Father in 
heaven,  
hallowed be your 
name.  
Your Kingdom come,  
Your will be done  
As in heaven,  
So on earth.  
Give us today our 
daily bread.  
And forgive us our 
sins,  
as we forgive those 
who sin against us.  
Lead us not into 
temptation,  
but deliver us from 
evil.  
For the kingdom, the 
power and the glory 
are yours  
now and forever.  
Amen. 

 
  

Afrikanischer Segen 
 
Der Herr segne dich. 
Er erfülle deine Füße mit Tanz und deine 
Arme mit Kraft. Er erfülle dein Herz mit 
Zärtlichkeit und deine Augen mit Lachen. 
Er erfülle deine Ohren mit Musik und 
deine Nase mit Wohlgerüchen. 
Er erfülle deinen Mund mit Jubel und dein 
Herz mit Freude. 
Er schenke dir immer die Gnade der 
Wüste: 
Stille, frisches Wasser und neue Hoffnung. 
Er gebe uns allen immer neu die Kraft,  
der Hoffnung ein Gesicht zu geben. 
Es segne dich der Herr.  

African Blessing  
May the Lord bless 
you.  
May he fill your feet 
with dance and your 
arms with strength. 
May he fill your heart 
with tenderness and 
your eyes with 
laughter.  
  
Fill your ears with 
music and your nose 
with fragrance.  
Let him fill your 
mouth with joy and 
your heart with 
gladness.  
He give you always 
the grace of the 
desert:  
Stillness, fresh water, 
and new hope.  
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He give us all always 
anew the strength   
to give hope a face.  
May the Lord bless 
you. 

Segenslied   Song of Blessing 
 
The Lord bless you 
and keep you 
 Make His face shine 
upon you and be 
gracious to you 
 The Lord turn His 
face towards you 
 And give you peace  
The Lord bless you 
and keep you 
 Make His face shine 
upon you and be 
gracious to you 
 The Lord turn His 
face towards you 
 And give you peace 
  
Amen, Amen, Amen 
Amen, Amen, Amen 
  
The Lord bless you 
and keep you 
 Make His face shine 
upon you and be 
gracious to you 
 The Lord turn His 
face toward you 
 And give you peace 
  
Amen, Amen, Amen 
Amen, Amen, Amen 
(Singing) Amen, 
Amen, Amen 
Amen, Amen, Amen 
  
May His favor be 
upon you 
And a thousand 
generations 
And your family and 
your children 
And their children, 
and their children 
  

https://youtu.be/f7M2z1BE02g   youtube 
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May His favor be 
upon you 
And a thousand 
generations 
And your family and 
your children 
And their children, 
and their children 
  
May His presence go 
before you 
And behind you and 
beside you 
 All around you and 
within you 
 He is with you, He is 
with you 
 In the morning, in 
the evening 
 In your coming and 
your going 
 In your weeping and 
rejoicing 
 He is for you, He is 
for you 
  
May His presence go 
before you 
 And behind you and 
beside you 
 All around you and 
within you 
 He is with you, He is 
with you 
 In the morning, in 
the evening 
 In your coming and 
your going 
 In your weeping and 
rejoicing 
 He is for you, He is 
for you 
  
He is for you, He is 
for you 
 He is for you, He is 
for you 
 Always for you, He′s 
for you 
 I know He is for you 
  
Amen, Amen, Amen / 
Amen, Amen, Amen 
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 (Oh) Amen, Amen, 
Amen / Amen, Amen, 
Amen 

  
  Ideen zur Gestaltung des äußeren Rahmens: 
  

1. Abendgottesdienst mit gemeinsamen Essen –Tischmahl/Abendmahl 
 

2. Wir begrüßen den Sonntag (Liturgie Gnadenthal) :    Agapemahl und dann gemeinsam Essen 
 

3. Sonntagsbrunch - Mittbring Buffet – alle Gäste bringen das mit was sie gerne essen in Behältern, die man 
wieder mit nach Hause nehmen kann 

  
 


